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Liebe Mitchristen, 
 

ich weiß gar nicht, was ich beeindruckender finde: Das 
tolle Ergebnis von 34.580,15 Euro, das die Sternsinger 
in unserer Pfarreiengemeinschaft gesammelt haben oder 
die Anzahl derer die mitgemacht haben:  
Etwa 230 Kinder und Jugendliche und Erwachsene ha-
ben sich in der letzten Woche einige Tage Zeit genom-
men, um für diese gute Sache auf die Straße zu gehen. 
Das finde ich wirklich beeindruckend. 
 

Während andere vielleicht zu Hause vor der Playstation 
sitzen, machen sich die Sternsinger auf den Weg durch 
Wind und Wetter und setzen sich für die verschiedenen 
Projekte ein: In St. Michael wurde erstmals für den Aus-
bildungsfonds in Kumasi, Ghana, gesammelt. In St. Jo-
hannes der Täufer wird traditionell für die Projekte von 
Pater James in Indien gesammelt. Durch die persönliche 
Verbundenheit und die Vorstellung der Projekte im Vor-
feld konnten Kinder und Jugendliche sich sehr konkret 
vorstellen, wo ihre gesammelten Spenden eingesetzt 
werden. 
 

Die Gemeinden von St. Petrus, St. Jakobus der Ältere 
und St. Martin haben durch ihre gesammelten Spenden 
die Projekte des Kindermissionswerks unterstützt, das in 
diesem Jahr Bolivien als Beispielland vorgestellt hat.  
 

Wir können nicht oft genug DANKE sagen für diesen 
großartigen Einsatz! 
 

Einmal mehr zeigen uns die Kinder und Jugendlichen, 
wie man den Glauben in eine wirkungsvolle Tat umsetzen 
kann. Wenn die Sternsinger durch die Straßen ziehen, 
dann wird erkennbar, in wessen Namen sie unterwegs 
sind, wessen Segen sie in die Häuser tragen und wie sie 
ihrem Christsein, ihrem Getauftsein gerecht werden. 
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Daran werden wir an diesem Sonntag wieder erinnert, wenn wir die Taufe Jesu 
feiern. 
 

Johannes hat es im Evangelium gesagt: „Ich taufe nur mit Wasser. Jesus 
Christus aber wird euch mit dem Heiligen Geist taufen.“ Mit dem Heiligen Geist 
– das ist etwas Lebendiges. Wir haben den Auftrag, das Leben des Heiligen 
Geistes in uns und in unseren Gemeinden durch unser Tun immer wieder 
sichtbar zu machen.  
 

Bei den Besuchen der Sternsinger wurde immer wieder deutlich, wie wichtig 
den Menschen der Segen ist, den sie gebracht bekommen. Und dieser Segen 
ist weit mehr als nur ein Aufkleber mit Zahlen und Buchstaben. Es ist der Se-
gen des Jesuskindes, der uns an die Freude und die Hoffnung des Weih-
nachtsfestes erinnert: Gott ist Mensch geworden, um unter den Menschen zu 
sein, um ihnen nahe zu sein und sie die Liebe zu Gott und zueinander zu 
lehren. 
 

Dieser Segen schenkt tatsächliche Hoffnung und eine tiefe Freude, aus der 
wir als Christen leben können und die uns Motivation ist, danach zu handeln 
und diese Freude weiter zu tragen. Dafür sind die Sternsinger uns allen ein 
großartiges Vorbild. Folgen wir dem Beispiel „unserer“ Könige und machen 
uns auf den Weg in dieses neue Jahr! 
 
Franziska Wallot 
Pastoralreferentin 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 

Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 09. Januar 2016 – Kollekte für die Pfarrei 
16.00   Mi KinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM für die Verst. der Fam. Podeschwik und Korsten; für die 

Fam. Gilles und Schmitz 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 42,5a.1-4.6-7  L2: Apg 10,34-38  Ev: Lk 3,15-16.21-22 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als SWA für Katharina Nöthen; für Ma-
ria Drove geb. Wolber und Sohn Franz-Josef; für die LuV der Fa. 
Manderfeld, Christen, Goyard und Neuerburg; für Paul Dykta und 
für die LuV der Fam. 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Blandine Börsch und für die 
LuV der Fam. Freischem und Börsch 

11.00   Ma Familienmesse 
11.00   Mi Messe als JG für Toni Fuchs; für die LuV der Fam. Styn-

Jankowski und in besonderer Meinung; für die LuV der Fam. Him-
melspach, Preis und Riesen 

13.30   Ma Tauffeier für Pia Theresa Maria Wallot 
14.30-17.00 Jo Krippenbesuch 

18.00   Ja Messe als Dankmesse der Sternsinger mit anschl. Neujahrs-
empfang, für Ferdinand Koll und Christine Koll geb. Ulrich; StM 
für Wilhelm Wendel und Ehel. Karl-Josef und Maria Brauweiler 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 11. Januar 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 12. Januar 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe für Elisabeth und Josef Frings und Margarete und Hubert 

Windeck 
16.00   Kl WortG mit anschl. Vortrag und Ausstellungseröffnung 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse für Luise Brück seitens der kfd 
19.00   Ja Taizégebet entfällt! 
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Mittwoch, 13. Januar 
08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 3. Kl. 
08.00   Kl Messe als StM für Ehel. Peter Josef Eichen und Angeh. 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 1. und 2. Kl. 
15.00   Jo TotenG in der Trauerhalle im Bestattungshaus Klein, Rhein-

bach, für Gertrud Netens geb. Rosen; die Urnenbeisetzung findet 
zu einem späteren Zeitpunkt statt 

17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe als StM für Ehel. Johann Corzelius und Elisabeth geb.  

Molitor und Anverwandte 
Donnerstag, 14. Januar 

08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse mit anschl. Frühstück, für Martha Gülden seitens 

der Nachbarschaft 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl.  

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 15. Januar 
17.00   Kl Messe für Luca Kesseler, Anna Habbig und für Gertrud Domnik; 

für Hildegard und Benno Weimann, Traute und Felix Weimann 
und Christina und Rudolf Mombauer 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 16. Januar – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Leon Größgen 
14.00   Pe Tauffeier für Tom Andrie 
15.30   Mi Ökumenischer WortG zum Kinderbibeltag 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als SWA für Luise Brück; 1. JG für Doris Raabe und für die 

LuV der Fam. Raabe-Thom; 1. JG für Leo Koch; JG für Helene 
Drolshagen; JG für Wilhelm Brun; JG für Christina Unkelbach 

Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 62,1-5,1  L2: Kor 12,4-11  Ev: Joh 2,1-11 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als JG für Rudolf Raeder und für 

Katharina Raeder und Tochter Anneliese; für Anna und Anton Dick 
10.00   Ja KleinkinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
10.30   Jo Tauffeier für Johannes von Wirtz 
11.00   Ma Messe als JG für Gisela Mews; für Maria Wolfgarten, Sohn Hans 

Peter Willems und Katharina Schmitz; für Ehrenfried Schmitz 
11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 
 

KLEINKINDERGOTTESDIENST 
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern und Geschwistern zum Kleinkindergottesdienst in 
Altendorf-Ersdorf am Sonntag, 17. Januar 2016. 
Um 10.00 Uhr treffen wir uns in der Pfarrkirche 
St. Jakobus d. Ä. zum Thema: 

„Ein neues Jahr:  
366 Tage mit Gott.“ 

Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Beisammensein ins Bistro ein. 
 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 
 
 

 
 
 
 

INFORMATIONSABEND ZUM 100. KATHOLIKENTAG IN LEIPZIG  
Am Dienstag, den 12.01.2016 um 20.00 Uhr laden die Dekanatsräte Me-
ckenheim/Rheinbach und Bornheim in den Pfarrsaal von St. Johannes d. T.  
Meckenheim (unter der Pfarrkirche, Eingang von der Adolf-Kolping-Straße) zu 
einem Informationsabend über den Katholikentag ein. Der Referent ist Dr. 
Thomas Großmann, Leiter der Arbeitsgruppe Katholikentage und Großveran-
staltungen des ZdK. Willkommen sind alle am Thema „Katholikentag“ Interes-
sierten, unabhängig von der Teilnahme an der angebotenen Fahrt. 
Bei der von den Dekanatsräten angebotenen Fahrt zum Katholikentag in 
Leipzig sind noch Plätze frei! Anmeldungen und Informationen zur Fahrt finden 
Sie auf den Schriftenständen der Kirchen und unter www.kath-meck.de. 

********************** 
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Mit Meckenheim und dem Erzbistum Köln 
verbundene Glaubenszeugen der NS-Zeit 

 

Wortgottesdienst und Vortrag von Prof. Dr. Helmut Moll  
zur Eröffnung der Ausstellung 
Dienstag 12.01.2016, 16.00 Uhr 

Ausstellung vom 12.01. bis 31.01.2016 
Kapelle des Seniorenhauses St. Josef 
Kirchfeldstraße 4, 53340 Meckenheim  

Herzliche Einladung! 
 
Seniorenhaus St. Josef Jakob-Christian-Adam 

Eine Einrichtung der Stiftung Stiftung 
der Cellitinnen zur hl. Maria 

********************** 

ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE E. V. 
RHEINBACH – MECKENHEIM – SWISTTAL 
 
GESPRÄCHS-CAFÉ FÜR TRAUERNDE 

Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit mit anderen trauernden 
Menschen in Kontakt zu kommen, sich auszutauschen, zu weinen, zu lachen 
oder einfach nur zuzuhören. 
Das Angebot ist für Sie kostenlos und unverbindlich. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Ehrenamtlich Mitarbeitende begleiten den Nachmittag. 
Termin: 12. Januar 2016, 15.00 – 17.00 Uhr 
Hospizgruppe im Seniorenwohnen St. Josef, Klosterstr. 50, Meckenheim 
Nähere Informationen: Tel. 02226/900433 oder 0177/2178337 

********************** 
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KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am Mitt-
woch, den 13. Januar von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

 Frauenmesse mit anschl. Frühstück 
Herzliche Einladung zur Frauenmesse mit anschließendem Frühstück am 
Donnerstag, 14. Januar 2016 um 09.00 Uhr (Rosenkranz um 08.30 Uhr) in 
St. Petrus Lüftelberg. 

********************** 

S E M I N A R   2 0 1 6 
„ICH ERSTELLE MEINE VORSORGENDE VERFÜGUNG“ 
„Ich sollte mich mal darum kümmern …“ antworten viele, wenn es um die 
rechtliche Vorsorge geht, und schieben das ungeliebte Thema vor sich her. 
Wir möchten Sie ermutigen, diese Sache beherzt anzugehen. Nur so schaffen 
Sie Sicherheit für den Ernstfall. 

- Vorsorgevollmacht 
- Betreuungsverfügung 
- Patientenverfügung 

Welche Verfügung leistet was und welche davon brauche ich eigentlich? 
An wen wende ich mich mit welchen Fragen und wie setze ich meine Pläne in 
die Praxis um? 
Unser Seminar soll Ihnen all diese Fragen und noch mehr beantworten. 
 
Seminartage und –themen: Das Seminar findet jeweils von 17.00 – 19.15 
Uhr im Katholischen Familienbildungswerk statt. 

18. Februar 2016: Einführung und Überblick über die „Vorsorgenden 
Verfügungen“, Referentin: Silke Eschweiler 

25. Februar 2016: Vertiefung und Vorstellung von Materialien, Referentin: 
Silke Eschweiler 

03. März 2016: Notarielle Tätigkeiten und Notwendigkeiten im 
Zusammenhang mit der Erstellung einer „Vorsorgenden Verfügung“ und 
Abgrenzung zu Testament und Erbrecht, Referent: Volker Korcz 

10. März 2016: Patientenverfügung, medizinische Hintergründe, 
Organspende und Bevollmächtigungen für den Gesundheitsbereich, 
Referentin: RA Dr. med. Nadolski-Standke 

17. März 2016: Zusammenfassung und Umsetzung in die Praxis, Referentin: 
Silke Eschweiler 
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Anmeldung bitte bis 15.02.2016 an das 
Katholische Familienbildungswerk Rhein-Sieg 
Kirchplatz 1 
53340 Meckenheim 
Tel. 02225/922020, 
info@fbw-meckenheim.de | www.fbw-meckenheim.de 

Seminargebühr: 40 € 
Kursleitung: Silke Eschweiler, Anne Schmidt-Keusgen 

********************** 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Montag, 11.01. 09.30 Frauenkreis im Pfarrzentrum 
 

Donnerstag, 14.01. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 

mailto:info@fbw-meckenheim.de
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FAMILIENMESSE 
Zur Familienmesse in St. Michael am Sonntag,  
17. Januar 2016 um 11.00 Uhr lädt der Familien-
messkreis ganz herzlich ein. 

Thema: „Not wird zur Freude.“ 
Anschließend ist Zeit für nette Gespräche bei Kaffee, 
Tee, Kaltgetränken und Keksen und auch zum Fair-
Kauf. 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

Liebe Mitglieder unserer Pfarreiengemeinschaft, 
die Gruppe derjenigen, die in St. Petrus Lüftelberg zurzeit Flüchtlinge be-
treut, sucht 

1. ... für einen jungen Mann aus Syrien (18 Jahre alt) dringend eine Familie, 
die ihn aufnehmen kann und ihm beim Start in eine neue Zukunft hilft. Ideal 
wären etwa gleichaltrige Jugendliche in der Familie. Raed ist liebenswürdig 
und sehr aufmerksam. Er macht zurzeit einen Deutschkurs und ist sehr da-
ran interessiert, die deutsche Sprache schnell zu erlernen. 

2. ... für eine 3-köpfige syrische Familie (Mutter, 14-jährige Tochter, 23-jähri-
ger Sohn) eine günstige Wohnung (2 Zimmer, Küche, Bad). Mietkosten wer-
den nach geltendem Recht vom Job-Center und vom Sozialamt übernom-
men. 
 

Falls Sie Interesse haben, Raed kennenzulernen bzw. eine Möglichkeit se-
hen, ihm oder der Familie zu helfen, dann rufen Sie uns bitte an. 
Kontaktperson: Regina Wild, Tel. 02225/12559 
Über jede Hilfe (Weitergabe dieser Nachricht an Freunde und Bekannte) sind 
wir dankbar. 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 
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TAIZÉ-GEBET 
Das Taizé-Gebet am Dienstag, 12. Januar 2016 um 19.00 Uhr in 
der Kapelle von St. Jakobus d. Ä. in Ersdorf fällt aus! 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

********************** 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 12. Januar 2016 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

********************** 

SILVESTER-SPENDENSAMMLUNG FÜR DIE CARITAS DER 

PARTNERGEMEINDE 
Den erfreulichen Ertrag von € 850 (2014:  € 770) erbrachte 
die Sammlung für die Nothilfe der CARITAS von St. Paul in 
Kumasi/Ghana. Partnerschaftsausschuss und Pfarrer John 
Opoku danken herzlich für diese solidarische Hilfe. 
Er lässt die Gemeinde grüßen, freut sich nach fünf Jahren 

sehr auf seinen erneuten Besuch zum 30-jährigen Bestehen der Ghana-Part-
nerschaft und auf die Feier des Partnerschaftsfestes am 03. Juli in St. Johan-
nes d.T. 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
16.01.2016 – 24.01.2016 erscheint am Samstag, 16.01.2016. 

 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

